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Speyburn 16 Jahre
Wenn man "Travel Exclusive" hört, denkt man doch sofort an etwas Besonderes, etwas,
das man nur mit Mühe und Not auf einer Reise ergattern kann, oder? Nun, der Speyburn
16 Jahre erfüllt diesen Anspruch... aber nicht im positiven Sinne.

TYP

Single Malt
LAND

Schottland
REGION

Speyside
DESTILLERIE

Speyburn
ALTER

16 Jahre
ALKOHOL

43% Vol.
PREIS/LITER

53,90 €/l

VERKOSTUNG

NASE

Schon beim ersten Schnuppern hat man
das Gefühl, es könnte doch etwas werden.
Die Aromen von reifen Pfirsichen und
Orangen springen einem fast entgegen,
begleitet von einer angenehmen Süße, die
an Honig und Vanille erinnert. Ein Hauch
von Mandel und weiße Schokolade
verleihen dem Ganzen eine fast
verführerische Note. Doch Vorsicht: Der
Duft verspricht mehr, als der Whisky
halten kann.

GAUMEN

Nach dem verheißungsvollen Geruch folgt
die Ernüchterung. Im Mund präsentiert
sich der Speyburn 16 Jahre leider
wässriger als erhofft, was bei einem 16-
jährigen Whisky ziemlich enttäuschend ist.
Ja, da sind Gewürze wie Pfeffer und
Eichenholz, aber sie sind eher aufdringlich
als ausgewogen. Die Süße von Honig und
weißer Schokolade kommt durch, kämpft
aber vergeblich gegen das Übermaß an
altem Holz und der überraschend flachen
Struktur. Ein Hauch von Birne und Apfel
versucht, das Ruder herumzureißen, doch
es bleibt bei einem verzweifelten Versuch.

ABGANG

Aber der Abgang rettet? Leider
Fehlanzeige. Mittellang und schnell
vergessen, bleibt vor allem eines im
Gedächtnis: Eichenwürze, ein wenig
Pfeffer, ein Hauch von Vanille und, ganz
zum Schluss, eine dezente Haselnuss-
Note. Doch auch hier ist das Erlebnis eher
flach und wenig komplex.

GEDANKEN

MARCEL

Wer auf der Suche nach einem Reise-Schnäppchen mit
Charakter ist, sollte beim Speyburn 16 Jahre lieber zweimal
überlegen – hier dominiert leider das Holz, und die
versprochene Genussreise bleibt aus. Trotz der 16 Jahre
Reife fehlt es spürbar an Tiefe und Spannung, sodass man
sich fragt, ob der Whisky nicht besser im Regal geblieben
wäre.

SASCHA

Der Speyburn 16 Jahre überzeugt durch seine typischen
Speyside-Aromen, leidet jedoch unter einer
unausgewogenen Holznote und einer flachen
Gesamtstruktur. Die fehlende Komplexität und der
wässrige Gaumen verhindern eine harmonische Balance,
weshalb dieser Travel Exclusive eher als durchschnittlich
und wenig erinnerungswürdig einzustufen ist.

BEWERTUNGEN

MARCEL

67/100
Gut

SASCHA

65/100
Gut

PREIS-LEISTUNG

3/5
Angemessen
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